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Pressemitteilung 
 
Bewerberrekord beim CeresAward 2019 – 

Jurorenteams starten mit der Hoftour  

 
Mehr als 240 Bewerbungen wurden in diesem Jahr für den CeresAward, 

die Auszeichnung zum Landwirt des Jahres, bei agrarheute eingereicht. 

Jährlich kürt das Fachmagazin aus dem Hause dlv Deutscher 

Landwirtschaftsverlag die besten Landwirtinnen und Landwirte im 

deutschsprachigen Raum. 33 Finalisten sind nun in der engeren Auswahl 

um den Titel „Landwirt des Jahres“ und werden ab sofort von Juroren auf 

ihren Höfen besucht und beurteilt. 

 

Mehr als 240 Landwirtinnen und Landwirte bewarben sich im sechsten Jahr des 

CeresAward um den mit 10.000 Euro dotierten Titel „Landwirt des Jahres“. Damit 

wurde der letztjährige Bewerberrekord erneut übertroffen. Vergeben wird die 

höchste landwirtschaftliche Auszeichnung von agrarheute, der führenden 

Fachmedienmarke im Agrarbereich aus dem Hause dlv Deutscher 

Landwirtschaftsverlag. Ab sofort sind die fachkundigen Jurorenteams in 

Deutschland, Österreich, Luxemburg und der Schweiz unterwegs, um die 33 

Finalistinnen und Finalisten auf ihren Höfen zu besuchen und zu beurteilen. 

 

„Die große Begeisterung für den CeresAward – seitens der Landwirte, aber auch 

der Gesellschaft – ist bezeichnend für unsere Zeit. Das Interesse der 

Gesellschaft an Natur, Umwelt und Ernährung ist so hoch wie nie. Landwirte 

wollen zeigen, wie sie sich jeden Tag für ihre Mitmenschen, das Land und ihre 

Tiere einsetzen. Wir haben den CeresAward entwickelt, um den zahlreichen 

vorbildlichen Landwirten eine Bühne zu geben – vom Ackerbauer bis zur 

Unternehmerin. Sie geben der modernen Landwirtschaft ein Gesicht und klären 

durch viel Transparenz und Offenheit auf“, so Dr. Uwe Steffin, Chefredakteur 

agrarheute und Kopf des CeresAward zum Hintergrund des Formats. 

 

Gekürt werden neben dem Gesamtsieger, dem Landwirt des Jahres, Sieger in 

den elf Einzelkategorien: Ackerbauer, Biolandwirt, Energielandwirt, 

Fleischrinderhalter, Geflügelhalter, Geschäftsidee, Junglandwirt, Manager, 

Milchviehhalter, Schweinehalter und Unternehmerin.  
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Drei Bewerber je Kategorie sind nach intensiver Prüfung der 

Bewerbungsunterlagen durch die Juroren, bestehend aus einem Experten aus 

Verbänden und Unternehmen, einem Fachredakteur von agrarheute sowie dem 

Kategoriensponsor, nun ins Finale gewählt worden. Wer in den einzelnen 

Kategorien das Rennen macht und wer den Titel Landwirtin oder Landwirt des 

Jahres mit nach Hause nehmen darf, das wird bei der feierlichen Preisverleihung 

im Rahmen der Galaveranstaltung „Nacht der Landwirtschaft“ am 16. Oktober 

2019 im Kosmos in Berlin verkündet.  

 

Mehr über die Finalisten erfahren Sie unter https://www.ceresaward.de/shortlist-

2019/. Ab Mitte September steht dort zudem Bildmaterial bereit, welches die 

Redaktion kostenfrei für die Berichterstattung nutzen kann. 

 

 
Hintergrund 

Ablauf: Vergeben wird der CeresAward nach einem zweistufigen Verfahren. 

Zunächst wählt eine unabhängige Jury drei Bewerber je Kategorie ins Finale. 

Um aus diesen die Kategoriensieger sowie den Gesamtsieger zu ermitteln, sind 

Jurorenteams unterwegs, um die Finalisten auf ihren Höfen zu beurteilen. 

Entscheidend sind dabei nicht Höchstleistungen auf dem Feld oder im Stall, 

sondern beste wirtschaftliche Ergebnisse bei gleichzeitiger Berücksichtigung 

bäuerlicher Unternehmertugenden wie Mut, Ideenreichtum sowie 

Verantwortungsbewusstsein für Familie, Betrieb, Tier, Natur und Gesellschaft. 

Als Preisgeld winken dem Gesamtsieger 10.000 Euro sowie ein eintägiger 

Social-Media-Workshop im Wert von 1.500 Euro. Hauptsponsor DEUTZ-FAHR 

stiftet zudem 50 Einsatzstunden mit einem Schlepper aus der aktuellen Serie. 

Die Sieger der Einzelkategorien erhalten jeweils ein Preisgeld von 1.000 Euro. 

 

Namenspatin für den CeresAward ist Ceres, die römische Göttin des 

Ackerbaus, der Fruchtbarkeit, des Wachsens und Gedeihens. Diese 

Namenspatenschaft drückt aus, dass – egal wie Landwirte heute ihre Betriebe 

ausrichten – die Grundlage für ihre Arbeit der Boden ist und sein Erhalt im 

Mittelpunkt verantwortungsvoller Bewirtschaftung steht. 

 

Initiator des CeresAward ist agrarheute, einer der auflagenstärksten 

überregionalen Fachtitel für Landwirte im deutschsprachigen Raum aus dem 

Hause dlv Deutscher Landwirtschaftsverlag. 

 

Ideelle Partner des CeresAward sind: Agentur für Erneuerbare Energien, Bund 

der Deutschen Landjugend (BDL), Bundesverband Rind und Schwein e.V., 

Deutscher Bauernverband (DBV), Deutscher LandFrauenverband (dlv), 

Deutscher Verband für Leistungs- und Qualitätsprüfung (DLQ) sowie Verband 

der Landwirtschaftskammern (VLK).  

https://www.ceresaward.de/shortlist-2019/
https://www.ceresaward.de/shortlist-2019/
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Sponsoren des CeresAward (Stand 04.06.2019) sind der 

Landtechnikhersteller DEUTZ-FAHR (Hauptsponsor), Volkswagen 

Nutzfahrzeuge (exklusiver Mobilitätspartner), Alltech (Kategoriesponsor 

Milchviehhalter), Corteva Agriscience, der Agrarbereich von DowDuPont 

(Kategoriesponsor Manager), Horsch (Kategoriesponsor Ackerbauer), Mitas 

(Kategoriesponsor Junglandwirt), die R+V Versicherung (Kategoriesponsor 

Energielandwirt), die SELEGGT GmbH (Kategoriesponsor Geflügelhalter) sowie 

Trelleborg (Kategoriesponsor Geschäftsidee). 

 

Schirmherr des CeresAward ist Joachim Rukwied, Präsident Deutscher 

Bauernverband (DBV). 

 

Galaabend: 16. Oktober 2019, 18:00 Uhr - 23:00 Uhr. Auftakt zur Gala ist ein 

Empfang um 18.00 Uhr mit anschließender festlicher Preisverleihung ab 18:45 

Uhr. Karten für die Nacht der Landwirtschaft gibt es ab 88 Euro unter 

http://www.ceresaward.de. 

 

Ort: Kosmos, Karl-Marx-Allee 131a, Berlin 

 

 
 

http://www.ceresaward.de/


Seite 4/4 

Geschäftsführer:  
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Hannover 

Registergericht Hannover 
HRB 59744 
USt-IdNr.: DE813291728 

 

 

 

Über agrarheute – führende Medienmarke in der Landwirtschaft 

agrarheute berichtet als multimediale Medienmarke über alle relevanten Themen 

aus Politik und Gesellschaft, analysiert Märkte und entdeckt Trends. Die 

Fachredakteure vermitteln Wissen zu Management, Pflanzenbau, Technik und 

Tierhaltung. Neben dem führenden Agrarportal, agrarheute.com, ist die Marke 

gedruckt und live zu erleben. 

 

 

 

Über Deutscher Landwirtschaftsverlag GmbH 

dlv Deutscher Landwirtschaftsverlag gehört zu den Top-10 Fachverlagen in 

Deutschland. Rund 400 Mitarbeiter erwirtschaften mit mehr als 40 Print- und 

Online-Medien zu Land- und Forstwirtschaft, Jagd und Landleben über 80 Mio. 

Euro Umsatz im Jahr. Damit ist dlv europaweit eines der erfolgreichsten 

Medienhäuser rund um die Themen Landwirtschaft und Natur. Das 

medienübergreifende Portfolio reicht von Fachzeitschriften und Special Interest 

Magazinen über Online-Portale, Online-Shops und mobile Apps bis hin zu 

Veranstaltungen und Marktforschung. Über das internationale Partner-Netzwerk 

ist dlv Deutscher Landwirtschaftsverlag unter dem Motto „think global, act local“ 

in insgesamt 20 Ländern Europas aktiv. 

 

 


